
Grabeneröffnung
Die Fluss= und Zuflussgräben in Kastenlangen, Simons¬

graben, Dornach und Neuenmahd sind zur Eröffnung ausge
steckt und werden dieselben, wenn bis Montag von Seite der

Grundbesitzer keine Einwendung erhoben wird, am Dienstag
den 10. December 1901 abends 8 Uhr im Adler in Hasel¬

auden in 14 Abtheilungen an den Mindestfordernden vergeben.

Dornbirn, am 8. December 1901.
Der Grabenmeister: I. A. Bohle.

Ueber freiwilliges Ansuchen der Erben nach Anna Maria
Witwe Wenz geb. Wehinger von Dornbirn=Wallenmahd, werden
am Montag den 9. December l. Is., 9 Uhr vor
nittags im Gasthause zum Löwen in Hatlerdorf

nachbezeichnete Liegenschaften öffentlich versteigert:

1. Sp.=Nr. 4002 Fängen, Weide 3. Cl., 1182 Qu.=Klft.
ür K 240•—.

2. Gp.=Nr. 4446 Wallenmahd, Acker 4.Cl., 299 Qu.=Kl.
4447 3475 „ „

ür K 200•—.

3. Gp.=Nr. 5138 Bachmähdle, Wiese 5. Cl., 410 Qu.=Kl
5132 1535.„„ „

ür K 180•—.
4. Gp.=Nr. 3942 Emserried, Wiese 808 Qu.=Klft.

für K 140•—.
Die Bedingungen werden vor der Feilbietung verlesen.

fandrechte bleiben unberührt.
Am gleichen Tage nachmittags 2 Uhr werde

sonach im Hause Nr. 4 auf Wallenmahd verschiedene
aus= und Baumannsfahrnisse gegen Barzahlung öffent

lich versteigert
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,

im 26. November 1901.
Dr. Schandl. 3438 2=2

Geschäftezahl C I., 153/1—1.
Edict

Wider Franz Josef Mäser, Schlosser und Fahrradhändler
zuletzt in Dornbirn wohnhaft, dessen Aufenhalt unbekannt ist,
vurde bei dem k k. Bezirksaerichte in Dornbirn von Aloi
Geier, Fahrradbandlung in Innsbruck, durch Dr. Hagen Advocat
ier, wegen 1000 K eine Klage angebracht. Auf Grund der

Klage wurde die Tagsatzung zur Streitverhandlung auf Diensta
den 10. d. Mts., nachmittags 3½ Uhr bei diesem Gericht
Zimmer Nr. 8 angeordnet.

Zur Wahrung der Rechte des Herrn Franz Josef Mäse
wird Herr Dr. Thomas Kemter, Aovocat in Dornbirn zum
Lurator bestellt.

Dieser Curator wird den Beklagten in der bezeichneten
Rechtssache auf dessen Gefahr und Kosten so lange vertreten,

bis dieser entweder sich bei Gericht meldet oder einen Bevoll¬
mächtigten nahmhaft mach

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,
am 4. December 1901.

3486 Dr. Schandl.

E 617/1-3
Erstes Edict im Versteigerungsverfahren.

Es wird hiemit kunggemacht, dass auf Antrag des Michael
Mäser in Dornbirn, durch Dr. C Fußenegger, Adv cat in
Dornbirn, die zwangsweise Versteigerung der unten

beschriebenen, dem Caspar Moosmann in Dornbirn=Gechel
ach gehörigen Liegenschaften bewilligt worden ist

ülle Personen, welche dingliche Rechte (Eigenthum, Pfand
rechte, Dienstbarkeiten, Realrechte) an den zu versteigernden

Liegenschaften in Anspruch nehmen, werden aufgefordert, ihre

465

Rechte und Ansprüche innerhalb 4 Wochen, gerechnet vom
30. November 1901, als dem Tage der Einschaltung dieser Kund
machung in das Amtsblatt also bis einschließlich 28. December
1901, schriftlich oder mündlich bei Gericht anzumelden, wo¬
urch sie sich die gesetzlich vorgeschriebenene Verständigung von
den jeweiligen im Versteigerungsverfahren stattfindenden Ver¬
handlungen, sowie das Recht der Zuschlagsanfechtung im Falle
unterbliebener Verständigung sichern.

Dingliche Rechte, welche an der Liegenschaft in Anspruch
genommen werden und aus der Vertheilungsmasse Deckung finden
ollen, müssen spätestens vor Beginn der Versteigerung ange
meldet sein, da sonst ihre Berichtigung aus der Vertheilungs¬
masse, soferne der Anspruch nicht aus den Executionsacten als
rechtsbeständig und zur Befriedigung geeignet zu entnehmen ist
erst nach voller Befriedigung des betreibenden Gläubigers und

aller rechtzeitig angemeldeten dinglichen Rechte stattfinden würde
Dass ein dingliches Recht im Hypothekencertificat vorkommt,

genügt für sich allein nicht, damit der Anspruch als rechtsbe¬
tändig angesehen werde

Die außerhalb des Bezirksgerichtssprengels wohnenden An¬
melder haben einen im Gerichtsorte wohnhaften Zustellungs
evollmächtigten zu bestellen und bekannt zu geben.

Beschreibung der zu versteigernden Liegenschaften
B=P.=Nr. 781, Wohnhaus Nr. 16, sommt Stall und

Stadel in der Gechelbachgasse zu Dornbirn, Bauarea 95 □Kl.
B.=P.=Nr. 7286, Gechelbach, Wiese 5. Cl., 1530 □Kl.

im Steuerbezirk Dornbirn
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung II.

am 26. November 1901.
348 Dr. von Wilburger

Edict
Ueber Auftrag der k. k. Bezirkshauptmannschaft in Feld

irch vom 4. December 1901 Zl. 18530 findet am 10. De¬
cemder laufenden Jahres um 2 Uhr Nachmittag bei Alder

danner in Ht. Achmühle die executive Versteigerung der vom
k. k. Steueramte wegen rückständigen Grundablösungs'osten ge¬
fändeten Beweglichkeiten als: eine helldraune Kuh gegen
Barzahlung eventuell auch unter dem Schätzungswerte statt.

K. k. Steueramt Dornbirn,
am 6. December 1901.

Winkel. 3471

Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger kandeszeitung.
Nr. 269—275.

Executive Versteigerung: gegen Joh. Jos. Mar
in Frastanzgegen Sekunda Tschofen in Gortipohl.

gegen August Johann Veiter in Lustenau
gegen Josef und Maria Rümmele in Lauterach—

gegen Hermann Gantner in Schlins
gegen Gottfried Bertel in Vorkloster
gegen Jakob Gort. Bauer in Thüringen
gegen Michael Wehinger, Stickr, Lustenau
gegen Josef Kathreins Verlassmasse in Silberthal.—
gegen Caspar Moosmann in Gechelbach
gegen Ww. Maria Bechtold in Tosters.Todeserklärung: des Gebhard Stadelmann von Buch.

# Mittheilungen.
Bie Erhebung Bornbirns zur Stadt wurde der Bevölkerung

am Donnerstag vormittags 9 Uhr mit Böllerschüssen und viertel¬
tünigem allgemeinem Glockengeläute verkündet. Diese Ver

kündung wurde seitens der Einwohnerschaft mit der Beflaggung
der Häuser begrüßt

Nächsten Donnerstag den 12. ds. wird dieses Ereignis
urch eine Feier ausgezeichnet werden, für die folgender Verlau


